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Beratungsgegenstand  

Antrag eines Bürgers vom 21.10.2013: "Neuer Standor t für den Stadtbrunnen" 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Bevölkerung durch öffentlichen Aufruf um Vorschläge für einen 
neuen Standort für das Kunstwerk zu bitten. 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Bereich der Kreuzung Bahnhofstraße, Horststraße, Marktstraße soll komplett umgestaltet wer-
den und dafür das Kunstwerk des jetzigen Brunnens dauerhaft an einen anderen Standort versetzt 
werden. Die Skulptur stellt Szenen aus der Stadtgeschichte von Ochtrup dar und sollte möglichst 
an anderer Stelle im Innenstadtbereich erhalten bleiben. Hierzu ist ein erster Vorschlag für den 
neuen Standort eingegangen. Dieser sieht vor, einen Brunnen an der Kreuzung Bahnhofstra-
ße/Marienstraße neu anzulegen (siehe Anlage).  
 
Nicht nur im Rahmen des STEK wurden gute Erfahrungen mit der Einbeziehung der Bevölkerung 
in wichtige Entscheidungsprozesse gemacht. Die Verwaltung schlägt daher vor, durch einen Aufruf 
in der örtlichen Presse um weitere Vorschläge für den künftigen Standort der Skulptur zu bitten. 
Dabei steht mit Blick auf die erheblichen Folgekosten auch die Option offen, die Skulptur nicht er-
neut in eine Brunnenanlage einzubetten, sondern auf einer Freifläche separat als Kunstwerk auf-
zustellen. 
 
Die Entscheidung bezüglich Standort und Gestaltung wird im Zuge der weiteren Beratungen zur 
Innenstadtumgestaltung getroffen. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Keine Auswirkungen 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Die Kosten für die Umsetzung des Kunstwerkes und ggfs. die Neuanlage eines Brunnens sind vom 
konkreten neuen Standort abhängig. 
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Generationengerechtigkeit: 
 
Keine Auswirkungen 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
(Alfert) 
 
 


